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Mit gnadigster Erlaubniß
wird

heute Mitwoch den 13. April i « 0 3
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
M VW bes I. IM MünMrgcr

zum erstenmal aufgeführt:

'»^>!

Dcr Arzt unö has MM.

Ein ganz neues, hier nie gesehenes Lustspiel in i Aufzuge von I. A. von Guttenberg.

VKgierungsrachvon Wiesenthal
Juliane, seine Gemahlinn zweiter Ehe
Moritz, sein Sohn erster Ehe
Kammerjunkervon Itzenblitz
Advokat Wenzelstrauch

Perf 0 n e n:

Herr Federsen. Adelheit von Schöneich <. seine Nichte . Mad. Kiel-

Mad. Keilholz. Ein Unbekaunttr . ... , Münzenberger.
Herr 3uchter. Hanns, ?i.-l «lter Bedienter des Regierungsraths , H«rr Welln«r.
Herr Buchard. Meister Knall, ein Kaminfeger . Herr Dickman«.
Herr Seebach. Franziska, Mädchen der Juliane . Dem. Huber.

! ^

Hierauf ebenfalls M! erstenmal:

Dos GlllZ Wasscr.

Neues Lustspiel in 2 Aufzügen von obigem Verfasser.

Personen:
.Herr Gromberq, ein reicher Privatmann
Jungfer Christiane,,seine Schwester
Iosephine, seine Tochter
iouise Sommer, seine dickte
Hilarius von Rumpelsweiler, ein Landedelmann
Karl Freier .....

Herr Lay.
Mad. Gollmick.
Mad. Keilbolz.
Mad. Lüders.
Herr Scebach.
Herr Federsen.

Heinrich Blume . : . . »
Barnabas, dcr Wirtb zur goldnen Schlange
?!nton. Bedienter bei Karl und Heinrich
Frau Watschlich, eine Wittwe, die auf Pfander leiht
Ein Aufwärter im Gasthofe

Herr Pappel.
Münzenverger.
Herr Kiel.
Mad. Pappel.
Hr. Dickmann.

Billets find beim Kassier Prinz auf der Bergerstraße und in meiner Wohnung, neben den Wart, Schwestern zu haben.

Die Cingangsgeldersind:
Parquet 40 sibr. — Loge zo sibr. -» Gallerte 15 ssbr. — Parterre i° sibr. Billets sind mir an dem Tage gültig, an welchem sie gelößt werden.

Kinder zahlen auf die ersten Platze die Hälfte.

Der Anfang ist präcise 0, das Ende um e Uhr,
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